
Amtsblatt
Gemeinde
GUTENZELL-HÜRBEL

62. Jahrgang Freitag, 30. Juni 2023 Nummer 26

 

 
Gemeinde 
GUTENZELL-HÜRBEL 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

In der Gemeinde Gutenzell-Hürbel im Landkreis Biberach 
(1.875 Einwohner) ist baldmöglichst eine Stelle als 

Leiter/in der Finanzverwaltung  
(Kämmerei) (m/w/d) 

(Fachbediensteter für das Finanzwesen) 

in Voll- oder Teilzeit zu besetzen. 
  
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:  
•  Erstellung des jährlichen Haushaltsplans mit der mit-

tel- und langfristigen Investitionsund Finanzplanung 
• Erstellung der Jahresrechnungen und der Bilanzen 
• Haushaltssteuerung 
• Bearbeitung finanzieller Grundsatz- und Rechtsfragen 
•  Bearbeitung von Förderanträgen und deren Abwick-

lung 
• Steuer-, Abgaben- und Beitragswesen 
• EDV-Administration 
• Teilnahme am Sitzungsdienst mit Präsentationen 
Eine Änderung des Aufgabengebietes behalten wir uns 
vor. 
  
Für diese vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit 
suchen wir eine/-n engagierte/-n und leistungsberei-
te/-n Bewerber/-in (m/w/d) mit einem Abschluss als  
Dipl.-Verwaltungswirt/-in (FH) bzw. Bachelor of Arts 
(Public Management) oder einer gleichwertigen Qua-
lifizierung. 
  
Die Anstellung erfolgt unbefristet. Bei entsprechender 
Qualifikation bieten wir eine leistungsgerechte Bezah-
lung bis zur Besoldungsgruppe A12 bzw. Entgeltgrup-
pe 11 TVöD. 
  
Sind Sie interessiert, so richten Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 30.07.2023 an das 
Bürgermeisteramt Gutenzell-Hürbel, Kirchberger Stra-
ße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel. Für Fragen steht Ihnen 
Hauptamtsleiterin Babette Kuhndörfer (Telefon: 07352 
9235-13, E-Mail: kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de) 
gerne zur Verfügung. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen dich! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Das Aufgabengebiet umfasst die Betreuung und 
Aufsicht der Schulkinder im Rahmen der Verlässli-
chen Grundschule sowie der Hausaufgabenbetreu-
ung. Wir suchen hierfür eine flexible und zuverläs-
sige Kraft, die über einen feinfühligen Umgang mit  
Kindern verfügt. 
  
Wir bieten eine unbefristete Anstellung im Rah-
men eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnis-
ses (520-Euro-Job) mit einem Stundenumfang von  
wöchentlich vier Stunden und zusätzlich als Sprin-
ger/in. Die Bezahlung erfolgt auf Stundenlohnba-
sis in Anlehnung an den TVöD und beinhaltet die  
üblichen Sozialleistung. 
  
Sind Sie interessiert? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis zum 
11.08.2023 an das Bürgermeisteramt Gutenzell- 
Hürbel, Kirchberger Str. 8, 88484 Gutenzell-Hürbel. 
Für Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Babette 
Kuhndörfer (E-Mail: info@gutenzell-huerbel.de, 
Telefon: 07352 9235-13) gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Zweckverband   
Gruppenwasserversorgung Gutenzell 
Einladung zu einer öffentlichen Verbandsversammlung am 
Donnerstag, 06.07.2023 
Ich lade recht herzlich zu einer öffentlichen Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes Gruppenwasserversorgung Gu-
tenzell am Donnerstag, 06.07.2023 um 19:00 Uhr in den Sit-
zungssaal des Rathauses Gutenzell (Kirchberger Straße 8) ein. 
Öffentliche Tagesordnung  
1. Protokollgenehmigung 
2. Beschluss des Wirtschaftsplanes 2023 
3. Aktueller Sachstand bei der Wasserversorgung 
4. Angebot zur Erstellung der Eröffnungsbilanz 
5. Wahl des neuen Verbandsvorsitzenden 
6. Wahl des neuen Verbandsrechners 
7. Sonstiges 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Monika Wieland, Verbandsvorsitzende

Ferienprogramm  
Gemeinde Gutenzell-Hürbel 2023 

Das Programmheft ist da! 

Liebe Kinder und Jugendliche, 
zählt Ihr auch schon die Wochen  

bis zu den Sommerferien? 
Die Ferienprogrammhefte liegen  in den Rathäusern  

Gutenzell / Hürbel und im Lädele für Euch aus. 
Ihr werdet wieder zahlreiche spannende Angebote für 

Eure Feriengestaltung finden. 
Die Anmeldungen erfolgen online auf der Seite der  

Gemeinde Gutenzell-Hürbel unter dem Punkt  
Ferienprogramm. 

Anmeldeschluss ist der 07. Juli 2023 
Wir wünschen Euch viel Spaß und Freude  

in den Ferien!!! 

Sonnige Grüße  
Euer Orgateam Ferienprogramm

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 30.06.2023 bis Donnerstag, 06.07.2023  
30.06.2023 Allmann‘sche Apotheke Biberach 
01.07.2023 Antonius-Apotheke Schemmerhofen 
02.07.2023 Apotheke am Klinikum 
03.07.2023 Jordan-Apotheke Biberach 
04.07.2023 Stadt-Apotheke Ochsenhausen 
05.07.2023 Markt-Apotheke Biberach 
06.07.2023 Apotheke im Umlachtal

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Fälligkeit der Wasser- und   
Abwassergebühren - 2. Abschlag 2023 
Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass am 30. Juni 2023 
der 2. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren zur 
Zahlung fällig wird. 
Die Höhe entnehmen Sie aus dem Gebührenbescheid 2022 
oder einer gesondert ergangenen Abschlagsmitteilung. Sie 
erhalten für den Abschlag keine Rechnung! 
Wir bitten Sie um rechtzeitige Bezahlung, damit Ihnen kei-
ne Mahnkosten entstehen. 
Falls Sie der Gemeinde eine Abbuchungsermächtigung erteilt 
haben, werden die Beträge bei Fälligkeit vom angegebenen 
Konto abgebucht. 
Bitte geben Sie bei Überweisung unbedingt das neue Kas-
senzeichen an, damit eine korrekte Zuordnung erfolgen kann. 
  
Allgemeine Hinweise: 
Zählerstandsmeldung bei Hausverkäufen 
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass uns der Verkäu-
fer den Zählerstand der Wasseruhr bei Auszug oder Übergabe 
des Hauses und die Anschrift des neuen Eigentümers sofort  
mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung des Wasserver-
brauchs erfolgen und eine korrekte Abrechnung für den alten 
Eigentümer erstellt werden. 
Ein Formular zur Übermittlung der Zählerstände finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.gutenzell-huerbel.de, Ver-
waltung - Formulare 
Einzug in Neubauten 
Bei Einzug in Neubauten muss die Gemeinde sofort verstän-
digt werden, damit der Wasserzähler vom Bauhof eingebaut 
werden kann. 
  
Defekte Installationen 
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen Haushalten 
Sicherheitsarmaturen wie Druckminderer oder Überdruck-
ventile defekt sind. 
Deshalb sollten Sie in regelmäßigen Abständen den Stand 
der Wasseruhr überprüfen.
 

Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis 
Biberach“: Bodenrichtwerte 2023 
Der gemeinsame Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis 
Biberach“ bei der Stadt Laupheim hat für das Gebiet sei-
ner Mitgliedskommunen die Bodenrichtwerte zum Stichtag 
01.01.2023 festgelegt. Die Mitgliedskommunen sind die Ge-
meinden Achstetten, Berkheim, Burgrieden, Dettingen an der 
Iller, Erlenmoos, Erolzheim, Gutenzell-Hürbel, Kirchberg an der 
Iller, Kirchdorf an der Iller, Mietingen, Rot an der Rot, Schem-
merhofen, Schwendi, Steinhausen an der Rottum, Tannheim 
und Wain sowie die Städte Ochsenhausen und Laupheim. 
Bodenrichtwerte sind durchschnittliche Lagewerte für eine 
Mehrheit von Grundstücken innerhalb abgegrenzter Gebiete 
(Bodenrichtwertzonen), in denen im Wesentlichen die gleichen 
Wert- und Nutzungsverhältnisse gelten. Sie werden von den 
Gutachterausschüssen nach den gesetzlichen Bestimmungen 
des Baugesetzbuches und der Immobilienwertermittlungsver-
ordnung ermittelt. 
Ab Freitag, den 30. Juni, sind die Bodenrichtwertlisten auf 
den Internetseiten des gemeinsamen Gutachterausschusses 
abrufbar. 
Des Weiteren werden die festgelegten Bodenrichtwerte so-
wie deren Zonenabgrenzungen voraussichtlich ab August 
grafisch im Bodenrichtwertinformationssystem „BORIS-BW“ 
im Internet unter https://www.gutachterausschuesse-bw.de 
zur Verfügung gestellt. Dort kann der Bodenrichtwert für je-
des Grundstück der beteiligten Städte und Gemeinden an-
gezeigt werden. 

Interessierte können sich bei Fragen zu den Bodenrichtwerten 
an folgende Adresse wenden: 
Gemeinsamer Gutachterausschuss Östlicher Landkreis Bi-
berach 
Geschäftsstelle 
Marktplatz 1/1, 88471 Laupheim 
Telefon: 07392 704-160 & -167 
E-Mail: gutachterausschuss@laupheim.de 
Internetadresse: https://www.laupheim.de/bauen-wirtschaft/
bauen-und-planen/gutachterausschuss
 

Veranstaltungskalender Juli 2023 
07.07.2023 Schulfest Grundschule Gutenzell-Hürbel 
08.07.2023 Kindergartenfest Kindergarten Hürbel 
07.07.2023 -  Haldenfest
09.07.2023 Musikverein Gutenzell
14.07.2023 Blutritt Bad Wurzach Musikverein Gutenzell 
17.07.2023 Verabschiedung Frau Bürgermeisterin Wieland 
29.07.2023 Generalversammlung Tennisclub Feuerstein Hürbel 
31.07.2023 Amtseinsetzung neuer Bürgermeister 

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Es finden vom 30.6.23 bis einschl. 05.07.23 keine Sprech-
stunden in Gutenzell sowie in Hürbel statt.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de
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Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung  
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 10.07.2023 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 21.07.2023 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 24.07.2023

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis 
Biberach informiert:  
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ unter 
neuer Rufnummer erreichbar 

Seit zehn Jahren bietet das bundesweite Hilfetelefon „Ge-
walt gegen Frauen“ Beratung und Unterstützung für Frauen 

in Not an. Zudem hat das Hilfetelefon ab 1. Juni 2023 eine 
neue, verkürzte Rufnummer. Es ist die bundesweit geltende 
Telefonnummer 116 016. 
Beim Hilfetelefon sind rund hundert qualifizierte Beraterinnen 
unter der Telefonnummer 116 016 sowie per E-Mail, Sofort- 
oder Terminchat auf www.hilfetelefon.de an 365 Tagen im 
Jahr rund um die Uhr erreichbar. Die Beratungen finden in 18 
Fremdsprachen statt, darunter Englisch, Polnisch und Rus-
sisch. Seit Mai 2022 werden Beratungen auch auf Ukrainisch 
angeboten. Das Hilfetelefon bietet für Frauen, die von Gewalt 
betroffen oder bedroht sind, eine vertrauliche Beratung an. 
Angehörige, Freundinnen und Freunde und Bekannte von Be-
troffenen können sich ebenfalls mit ihren Anliegen und Fragen 
an das Hilfetelefon wenden. 
Trotz neuer Telefonnummer bleibt die bisherige Telefonnummer 
des Hilfetelefons 08000 116 016 mindestens ein Jahr weiter 
parallel erreichbar. 
In den zehn Jahren seit Bestehen des Hilfetelefons wurden 
387.710 Beratungen, davon 26.353 Beratungen in Fremdspra-
chen, vom Hilfetelefon durchgeführt. Dabei wurden ebenfalls 
andere Zielgruppen vom Hilfetelefon erreicht: Rund 78.688 
Personen aus dem sozialen Umfeld Betroffener sowie Fach-
kräfte wandten sich an die Beraterinnen. Besonders häufig 
war häusliche Gewalt Anlass der Gespräche. 193.834-mal 
vermittelten die Beraterinnen Ratsuchende an Einrichtungen 
vor Ort, davon in 82 Prozent der Fälle an Beratungsstellen 
und Frauenhäuser.
 
Benefizkonzert anlässlich des 90. Geburtstags von Landrat 
a.D. Dr. Wilfried Steuer 
Sommerkonzert der Kreisjugendmusikkapelle Biberach 
Am Samstag, 1. Juli 2023 findet anlässlich des 90. Geburts-
tags von Landrat a.D. Dr. Wilfried Steuer ein Benefizkonzert 
der Kreisjugendmusikkapelle Biberach in der Turn- und Fest-
halle Langenenslingen statt. Hierzu sind alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen. Landrat Mario Glaser eröffnet die 
Veranstaltung um 19.30 Uhr. Bürgermeister Andreas Schnei-
der überbringt in diesem Rahmen die Glückwünsche der Ge-
meinde Langenenslingen an den Jubilar. 
Dr. Wilfried Steuer war der erste Landrat des heutigen Land-
kreises Biberach. Bis zu seinem Ausscheiden im Jahr 1992 
hat er den Landkreis in vielen Bereichen geprägt und ihm 
seine Note gegeben. 
Ein Höhepunkt seiner Amtszeit war 1977 die Gründung der 
Kreisjugendmusikkapelle des Landkreises Biberach. Aus die-
sem Grund widmen die jugendlichen Musikerinnen und Mu-
siker ihrem Gründervater und Ehrenvorsitzenden dieses Be-
nefizkonzert zum Dank und zur Gratulation anlässlich seines 
90. Geburtstags. Unter der Leitung von Musikdirektor Tobias 
Zinser werden unter anderem Stücke wie „Arabesque“ von 
Samuel Hazo, Concerto für 4 Hörner von Heinrich Hübler, 
arrangiert durch Josef Gnos oder Salve Imperator von Julius 
Fucik, arrangiert durch Siegfried Rundel zu hören sein. 
Saalöffnung ist um 18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Etwaige 
Spenden gehen zugunsten der Dr. Wilfried Steuer Stiftung. 
Die Bewirtung in der Pause erfolgt durch den Sportverein 
Langenenslingen.
 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) 
informiert:  
Medienflohmarkt in der Bibliothek/Mediothek 
Ab Montag, 3. Juli 2023 findet in der Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach (BSZ), Leipzigstr. 11, ein 
Flohmarkt statt. Dort können aussortierte Bücher und AV-Me-
dien günstig erworben werden. Die Dauer des Verkaufs hängt 
von der Nachfrage ab. 
Die Bibliothek/Mediothek ist während der Schulzeit zu folgen-
den Zeiten geöffnet: montags von 8 bis 14 Uhr, dienstags und 
donnerstags von 8 bis 19 Uhr, mittwochs von 8 bis 13 Uhr und 
freitags von 9 bis 13 Uhr.
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Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt ein:  
Online-Vortrag „Willkommen am Familientisch – Essen 
und Trinken für Kinder ab einem Jahr“  
Der Onlinevortrag „Willkommen am Familientisch – Essen 
und Trinken für Kinder ab einem Jahr“ der Biberacher Ernäh-
rungsakademie (B-EA) wird im Monat Juli gleich zweimal an-
geboten. Der erste Termin ist am Donnerstag, 6. Juli von 9 bis  
10.30 Uhr, der zweite Termin findet am Donnerstag, 20. Juli 
von 18 bis 19.30 Uhr statt. 
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles 
und vielseitiges Essverhalten gelegt. Was und wie viel Kinder 
brauchen, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame 
Mahlzeiten gelingen können, sind Inhalte bei dieser Online-Ver-
anstaltung mit den BeKi-Referentinnen Tina Krötlinger Schütte 
und Miriam Marihart. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi - be-
wusste Kinderernährung statt und ist für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer kostenfrei. Die Teilnahme setzt einen PC mit In-
ternetzugang und Lautsprechern voraus. Eine interaktive Betei-
ligung per Bild und Ton ist bei Bedarf möglich und erwünscht. 
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online unter www. 
landwirtschaftsamt-biberach.de
 
Kräuterkochkurs für Einsteiger  
Zu einem Kräuterkochkurs für Einsteiger lädt die Bibera-
cher Ernährungsakademie (B-EA) für Mittwoch, 5. Juli, ein. 
Der Kochkurs mit der Referentin Angelika Romer findet von  
18.30 bis 22 Uhr in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser 
Straße 36, in Biberach statt. Die Kosten für den Abend be-
tragen 15 Euro. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen den Geschmack 
der heimischen Kräuter aus unserem Garten kennen, erfahren 
viel über Anbau und Ernte und entdecken die geschmackliche 
Vielfalt bei ihrer Verwendung in der Küche. Mit den Kräutern 
werden verschiedene kulinarische Köstlichkeiten zubereitet. 
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehälter. 
Die Anmeldung ist online unter www.landwirtschaftsamt- 
biberach.de möglich.
 
Online-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys  
erstem Brei“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet im Juli zwei 
Online-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem 
Brei“ an. Der erste Termin ist am Dienstag, 11. Juli 2023 von 9.30 
bis 11 Uhr. Der zweite Termin findet am Montag, 24. Juli 2023 von 
17.30 bis 19 Uhr statt. Die BeKi-Referentinnen Jennifer Sauter 
und Angelika Romer stellen unabhängig von Firmen und Produ-
zenten Fakten und Erfahrungen zum Einführen der Beikost vor. 
Die Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative BeKi - 
bewusste Kinderernährung - statt und sind kostenfrei. Die 
Teilnahme setzt einen PC mit Internetzugang und Lautspre-
chern voraus. Eine interaktive Beteiligung per Bild und Ton ist 
bei Bedarf möglich. 
Eine Anmeldung online unter www.landwirtschaftsamt- 
biberach.de ist erforderlich.
 
Gemeinschafts-Staffellauf 
Rund 120 Läuferinnen und Läufer nahmen am Biberacher 
Landkreislauf teil 
Am vergangenen Sonntag startete der Sportverein Birkenhard 
und die Turngemeinde Biberach 1847 e.V. gemeinsam mit 
weiteren Läuferinnen und Läufern aus dem Landkreis Biber-
ach zum zweiten Teil des achten Biberacher Landkreislaufes. 
Nachdem im vergangenen Jahr bereits die erste Hälfte des 
Gemeinschafts-Staffellaufs von Biberach auf den Bussen er-
folgte, ging es in diesem Jahr vom Bussen zurück nach Bibe-
rach. Aufgrund des 50-jährigen Bestehens des Landkreises 
Biberach führte die Tour in diesem Jahr durch alle Städte des 
Landkreises. 

35 Läuferinnen und Läufer starteten um 0 Uhr auf dem Bussen. 
Dort stimmten ein Alphornbläser und ein Ziehharmonikaspie-
ler die Gruppe musikalisch ein. Die erste Etappe führte in das 
zehn Kilometer entfernte Neufra bei Riedlingen. Nach einer 
kurzen Pause ging der geschlossen Lauf weiter zur Bachritter-
burg nach Kanzach. Der Landkreislauf führte weiter durch die 
Haltepunkte Bad Schussenried, Unteressendorf, Fischbach, 
Ochsenhausen, Schöneburg, Laupheim und Schemmerhofen 
bis nach Biberach. 
An allen Stationen stiegen neue Läuferinnen und Läufer ein und 
andere beendeten ihren Lauf. Insgesamt waren circa 120 Läu-
ferinnen und Läufer verteilt auf die zwölf Stunden unterwegs. 
„Es war ein tolles Erlebnis, bei Nacht mit Stirnlampe und auf 
der Strecke von Hochdorf nach Fischbach in Höhe Wetten-
berg in den Sonnenaufgang zu laufen.“, freute sich ein Läufer. 
Mit zunehmender Zeit wurden die Temperaturen sehr hoch und 
auf der Etappe von Laupheim nach Schemmerhofen setzte 
die Hitze den Läufern sehr zu. Für eine kurze Trinkpause gab 
es daher nochmals einen Halt in Warthausen, bei dem noch-
mals zusätzliche Walker einstiegen. 
Nach zwölf Stunden lief die Gruppe in das Ziel beim Landrat-
samt Biberach ein. Bei gemütlichem Beisammensein konnten 
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer stärken. Bis auf einen 
kleinen Sturz sowie einem Schwächeanfall gab es keine grö-
ßeren Zwischenfälle. Das Landratsamt Biberach dankt für die 
gute Teamarbeit der beiden Sportvereine. Ein weiterer Dank 
geht von den Sportvereinen an die zahlreichen Läuferinnen 
und Läufer, die mit ihrer Mithilfe zu einer tollen Veranstaltung 
beigetragen haben. 
Hintergrund 
Der Landkreislauf findet seit dem Jahr 2000 alle drei Jah-
re statt. Die Läuferinnen und Läufer umrunden jeweils in 
Etappen in 24 Stunden den gesamten Landkreis mit circa  
224 Kilometern. Im Jahr 2021 konnte der Lauf pandemie-
bedingt nicht durchgeführt werden. Die Veranstalter führten 
daher im Jahr 2022 die erste Hälfte und in diesem Jahr die 
zweite Hälfte durch.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Familienführungen zum Thema „Tierisches Landleben“ im 
Museumsdorf Kürnbach 
Am Sonntag, 2. Juli 2023 dürfen sich Familien auf zwei Son-
derführungen im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach 
freuen. Die Führungen rund um das Thema „Tierisches Land-
leben“ beginnen um 11 und 14 Uhr. 
Was frisst ein Huhn? Und warum wälzt sich das Schwein im 
Schlamm? Antworten auf Fragen wie diese und noch mehr 
erfahren Klein und Groß bei den Familienführungen. Muse-
umspädagogin Gertrud Heiserer führt durch das Museumsdorf 
zu den verschiedenen Museumstieren wie Schweinen, Hüh-
nern und Schafen. Sie erklärt deren Nutzen für die Menschen 
gestern und heute. 
Für die gut 120-minütigen Führungen wird eine Teilnahmege-
bühr von fünf Euro pro Familie erhoben. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Eine Anmeldung vorab unter der Telefonnum-
mer 07351 52-6814 ist erforderlich, bei freien Plätzen am Tag 
vor Ort.
 
Die Fachschule für Landwirtschaft - 
Fachrichtung Hauswirtschaft informiert:  
Fortbildung zum Thema Qualitätsmanagement  
Die Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirt-
schaft Biberach bietet eine Fortbildung zum Thema Qualitäts-
management an. Die Fortbildung findet am jeweils dienstags 
am 17. und 24. Oktober sowie 7. und 14. November 2023 
zwischen 13 und 16.20 Uhr statt. Der Unterricht im Landwirt-
schaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36, 88400 Biberach 
umfasst 16 Unterrichtseinheiten. Behandelt werden wichtige 
Grundlagen zum Thema Qualitätsmanagement. 
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Vorausgesetzt wird der Berufsabschluss „Staatlich anerkann-
te/r Hauswirtschafter/in“ oder fünf Jahre Tätigkeit im hauswirt-
schaftlichen Bereich. Die Kosten betragen 50 Euro pro Person. 
Interessierte können sich an das Landwirtschaftsamt Bibe-
rach, Telefon 07351 52-6733 oder -6702 (Zentrale) wenden. 
Informationen gibt es auch online auf der Seite des Land-
wirtschaftsamts Biberach unter der Rubrik „Ausbildung & 
Weiterbildung“. 
Die Anmeldung ist online unter www.landwirtschaftsamt@
biberach.de möglich.
 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
Freie Plätze für ein Freiwilliges Soziales Jahr am Kreis- 
Berufsschulzentrum sowie an der Kilian-von-Steiner-Schu-
le Laupheim 
Am Kreis-Berufsschulzentrum Biberach (Karl-Arnold-Schule 
und Matthias-Erzberger-Schule) sowie an der Kilian-von-Stei-
ner-Schule Laupheim sind im Schuljahr 2023/24 Stellen für ein 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) zu besetzen. Ein FSJ bietet 
jungen Menschen zwischen 16 und 27 Jahren die Möglichkeit, 
sich persönlich weiterzuentwickeln und soziale Berufe näher 
kennen zu lernen. Es wird als Wartezeit für das Studium und 
gegebenenfalls als Vorpraktikum für die Ausbildung in einem 
sozialen Beruf anerkannt. 
Während des FSJs erhalten die Freiwilligen ein Taschengeld, 
das den Richtlinien für FSJ entspricht, 25 Bildungstage,  
27 Urlaubstage (bei einjähriger Beschäftigung) sowie eine bei-
tragsfreie Versicherung in der gesetzlichen Kranken-, Renten-, 
Unfall-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung. 
Die Aufgaben als FSJlerin und FSJler:  
Die FSJlerin/der FSJler unterstützt die Lehrkräfte bei der Be-
treuung der Schülerinnen und Schüler im Unterricht und im 
Bereich der differenzierenden Förderung. Sie arbeiten Lehr-
kräften unter anderem bei Angeboten zur bewegten Pause zu 
und helfen bei der Vorbereitung von Schulfesten sowie beim 
Tag der offenen Tür. 
Weitere Informationen: 
Matthias-Erzberger-Schule 
Leipzigstraße 9, 88400 Biberach 
Telefon: 07351 346 215, E-Mail: sek.mes@biberach.de 
Karl-Arnold-Schule 
Leipzigstraße 9, 88400 Biberach 
Telefon: 07351 346-211, E-Mail: sek.kas@biberach.de 
Kilian-von-Steiner-Schule 
Am Käppele 9, 88471 Laupheim 
Telefon: 07391-96540; E-Mail: sekretariat@kvs-schule.de

Grundschule  
Gutenzell-Hürbel
Liebe Eltern und Freunde der GS 
Gutenzell-Hürbel, 
liebe Gemeindemitglieder, 
zu unserem diesjährigen Schulfest 

am Freitag, den 7. Juli 2023 um 14.00 Uhr 
laden wir Sie recht herzlich ein. Es erwartet Sie ein kleines 
Rahmenprogramm durch die Schüler. Auch für das leibliche 
Wohl ist durch den Elternbeirat gesorgt. 
Wie gewohnt, haben Sie wieder die Möglichkeit Bücher für 
Ihren Urlaub zu kaufen. Anstatt einer Tombola, gibt es dieses 
Jahr eine Versteigerung von Steckenpferden sowie einen klei-
nen Handwerkerstand, an dem Sie selbst hergestellte Dinge 
erwerben können. 

NEU ist dieses Jahr unser Schulladen. Lassen Sie sich über-
raschen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Das Team der GS Gutenzell-Hürbel mit Elternbeirat

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 1. - 9.7.2023 
Samstag, 1.7. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 2.7. – 13. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (Jahrtag Gerhard 

Gropper; Benedikt Högerle) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
14:30 Uhr Andacht zum Glockenjubiläum in Niedernzell 
Dienstag, 4.7. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
Mittwoch, 5.7. 
17:30 Uhr Vesper in Gutenzell 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 6.7. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Reinstetten 
Samstag, 8.7. 
14:00 Uhr Trauung Wespel in Wennedach 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel († Hans u. Hildegard 

Weber; Paul Gropper) 
Sonntag, 9.7. – 14. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (+Renate Wanner) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (+Hans Jörg Hagel, 

Anton Schmid) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
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Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 19:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen;  19:00 Uhr in Wennedach 
  
Kirchengemeinderat in Laubach und Reinstetten am 4. Juli 
Der Kirchengemeinderat Laubach lädt ein zu einer öffentlichen 
Sitzung am Dienstag, 4.7.2023 um 19:15 Uhr in den kath. Ge-
meindesaal St. Michael. Ebenso lädt der Kirchengemeinderat 
Reinstetten am Mittwoch, 5.7.2023 um 19:00 Uhr zu einer öf-
fentlichen Sitzung in den PRM-Saal ein. Die Tagesordnungen 
werden wie immer im Schaukasten und auf unserer Home-
page bekannt gegeben. 

Mithilfe bei Bühnen-Aufräum- und Garten-Aktion 
am 10.7. in Gutenzell 
Der Kirchengemeinderat Gutenzell plant für Montag, 10. Juli 
2023 ab 17:30 Uhr eine gemeinsame Aktion, zur Räumung 
des Dachbodens vom Konventgebäude. Dort hat sich einiges 
angesammelt, was wegen des Brandschutzes entrümpelt wer-
den muss. Eine solche Entrümpelungsaktion ist angebracht 
und angeraten. 
Ebenso bedarf der Klostergarten einer Aktion. Wer an diesem 
Tag lieber im Garten tätig sein will, darf im Pfarrgarten helfen 
Unkraut zupfen und hacken. Passendes Werkzeug bitte mit-
bringen! Für beide Aktionen brauchen wir tatkräftige Helfer/
innen, die uns bei den Arbeitseinsätzen unterstützen. Für das 
anschließende leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir würden uns über die Mithilfe sehr freuen. Herzlichen Dank 
im Voraus! 
  
Glockenjubiläum in Niedernzell am 2. Juli 
Im Turm der St. Wendelinuskapelle in Niedernzell hängt eine 
wertvolle Denkmalsglocke des Glockengießers Christof 
Schmeltz, die 2023 ihren 300. Geburtstag feiert. Zu diesem 
Anlass begehen wir ein kleines Fest mit einer Andacht in der 
Kapelle am Sonntag, 2. Juli 2023 um 14:30 Uhr. Daran schließt 
(bei entsprechend gutem Wetter) ein gemütliches Beisammen-
sein an, zu dem wir dann ebenso herzlich einladen. 
Der Kirchengemeinderat von Gutenzell 
  
175 Jahre Franziskanerinnen von Reute 
Unser Kloster lädt am Sonntag, 2. Juli zum Feiern nach Reute 
ein. In der Einladung unserer Generalleitung heißt es: „Ladet 
Eure Familien, Freunde und Verbundene ein, den Tag mit uns 
zu verbringen.“ 
Folgender Ablauf ist geplant: 10:30 Uhr Festgottesdienst in 
der Pfarrkirche mit Domkapitular Thomas Weißhaar. Ab 12 
Uhr im Festzelt auf dem Ökonomiegelände: Grußworte von 
Ehren-gästen – Mittagessen – Kaffee und Kuchen, Führungen 
durch das Mutterhaus mit Infos zum Klosterbergprojekt, Füh-
rungen in der Pfarrkirche zur Guten Beth, Einblicke in den Kräu-
tergarten, Einblicke in die Missionsarbeit, Kinderprogramm, ca. 
16:30 Uhr offizieller liturgischer Abschluss. Zeitgleich findet das 
Glockenjubiläum in Niedernzell um 14.30 Uhr statt. 
Wer mitgehen möchte, kann sich gerne bei mir melden, damit 
wir Fahrgemeinschaften bilden können. Wem der Trubel zu 
heftig erscheint oder nach Niedernzell gehen möchte, biete 
ich persönlich eine Führung in Reute zu einem anderen Zeit-
punkt an: Samstag, 15. Juli, Abfahrt um 10 Uhr in Reinstet-
ten, Parkplatz bei der Schule, Rückfahrt um 15 Uhr in Reute. 
Sr. Gisela Ibele 
  
Projektchor Seelsorgeeinheit St. Scholastika 
Am 16. Juli findet um 10:30 Uhr ein Familiengottesdienst in 
Gutenzell statt. Wir laden dazu jetzt schon alle Familien mit 
ihren Kindern ein. Der Gottesdienst wird kindgerecht gefeiert. 
Musikalisch ist unser Projektchor wieder aktiv. Wer Neues 
Geistliches Liedgut singen möchte und beim Chor mitwirken 
möchte, ist herzlich zu den Proben eingeladen: 

Dienstag, 4. Juli und 11. Juli von 16:30–17:30 Uhr in Gutenzell, 
Kapitelsaal. Die Liedauswahl hat das Familiengottesdienst-
team bereits getroffen. Vor dem Gottesdienst treffen wir uns 
ebenfalls zur Probe um 9:30 Uhr in der Kirche in Gutenzell. 
Anmeldung bitte bei Sr. Gisela 
  
Seniorenteam Reinstetten lädt ein am 26. Juli 
Liebe Senior*innen und alle Interessierten, 
wir laden Sie am Mittwoch, den 26.07.2023 zu einer Erlebnis-
führung auf den Wendelhof in Niedernzell herzlich ein. Nor-
bert Huchler führt uns durch seinen Biobetrieb und klärt uns 
auf, was Biobauern anders machen. Er zeigt uns praktische 
Beispiele mit Besichtigung von Stall- und Anbauflächen. In 
der Führung inbegriffen sind leckere Dinneten aus dem Holz-
backofen und alkoholfreie Getränke. Der Eigenanteil pro Per-
son beträgt 15 €. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen uns am Mittwoch,  
26.7.2023 um 15:00 Uhr am Busbahnhof der Gemeinschafts-
schule Reinstetten. Rückkehr ist gegen 19:00 Uhr. Bitte mel-
den Sie sich bis spätestens bis 17.07.2023 bei Rosmarie Lutz 
an. Tel: 1411 
Wir freuen uns auf unseren 1. Ausflug! 
Euer Seniorenteam 
  
Ehevorbereitungskurs auf dem Martinusweg am 8.7. 
Der Ehevorbereitungskurs des Dekanats Biberach findet am 
Samstag, erstmals auf dem Martinusweg zwischen Jordan-
bad und Ummendorf statt. Die zukünftigen Hochzeitspaare 
erwandern sich gemeinsam mit dem veranstaltenden Ehe-
paar Julia Hainzl-Schlecht und Chris Schlecht ein Stück des 
Pilgerweges. Für verschiedene Haltstationen auf Feld, Wald 
und Wiese haben die Kursleiter nachdenkliche, beschauliche, 
erlebnisreiche und humorvolle Mitmachaktionen geplant, die 
in ihrer Grundlage einerseits kraftgebende und unterstützen-
de Impulse für die Zeit der Ehe anbieten und andererseits 
den Tag in einen erinnerungsreichen Rahmen fassen sollen. 
Das gemeinsame Grillen am Feuer bietet zeitlichen Raum für 
Austausch und Gespräche. Dekanatsreferent Robert Gerner 
begleitet die Gruppe ein Stück des Weges nicht nur organi-
satorisch, sondern auch mit eigenen Gesprächsimpulsen und 
Gedanken zum Sakrament der Ehe und wie dieses zeitgemäß 
im aktuellen Alltag umgesetzt werden kann. „Im Gehen geht 
etwas“, sagt er. Wie der Heilige Martin, Schutzpatron des We-
ges, seinen Mantel mit Menschen teilte, könne für die Teilneh-
mer:innen beispielgebend sein bezüglich der Gestaltung des 
gemeinsamen Ehelebens. 
Start und Treffpunkt ist am Samstag, 8. Juli 2023, um  
9:30 Uhr an der Johanneskapelle am Jordanbad. Von dort aus 
geht es durch Wald und Wiesen in Richtung Ummendorf, wo 
der Workshop um 17:30 Uhr auf dem Kreuzberg endet. Für 
den Rücktransfer ist gesorgt, ebenso für Grillgut und Geträn-
ke. Gebeten wird um wetterentsprechende Kleidung, Son-
nen- und gegebenenfalls Insektenschutz sowie eine gefüllte 
Trinkwasserflasche für den Weg. 
Anmeldungen bitte über die Dekanatsgeschäftsstelle Biberach 
unter 07351 8095400 oder via Mail: dekanat.biberach@drs.de. 
 

Nachlese Senior*innen-
Nachmittage in Laubach 
Der Kindergarten Laubach möchte 
sich gerne etwas mehr in das Leben 
von Laubach mit einbringen. Daher 
treffen sich nun die Vorschulkinder 
und die Mittleren mit den Senior*in-
nen aus Laubach. Diesbezüglich 
wurde mit dem Seniorentreff von 
Laubach seit diesem Kalenderjahr 
eine Kooperation gestartet. Zum 
ersten Mal trafen sie sich, am Mitt-
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woch 29.03.2023 im St. Michaelraum in Laubach. Der Kinder-
garten wurde herzlich mit Getränken, Kuchen und Brezeln von 
den Senioren in Empfang genommen. Gemeinsam wurden 
Holzkerzen, die der Kindergarten mitgebracht hat, verziert. Da 
der Kindergarten Laubach dieses Jahr einen Verkaufsstand 
auf dem Weihnachtsmarkt belegen möchte. An diesen Treffen, 
möchte der Kindergarten Laubach gemeinsam mit den Senio-
ren, Sachen zum Verkauf für den Weihnachtsmarkt herstellen.

Der Kindergarten möch-
te sich bei dem Senio-
rentreff von Herzen für 
die gestartete Koope-
ration und den liebevol-
len Empfang unserer 
Kindergartenkinder be-
danken. Bereits fand 
am 31.05.2023 das 
zweite Treffen mit den 
Senioren aus Laubach 

statt. Hierbei wurden wieder unsere Kindergartenkinder herz-
lich Willkommen geheißen. Bei diesem Treffen haben die Kin-
der gemeinsam mit den Senioren das vorbereitete Badesalz 
in Gläser abgefüllt. Den Kindern hat es viel Freude bereitet. 
Die Kinder und die Senior*innen waren so schnell, dass die 
Kinder noch die Möglichkeit hatten, um im Hof des St. Micha-
elraum die Sonne zu genießen. Den „Kirchenigel“ durften die 
Kinder auch noch kennenlernen. Er flitze durch den Hof und 
die Kinder haben ihn dann natürlich beobachtet. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Treffen mit den Senior*innen aus 
Laubach. 
 
Jahres-Ausflug „Schwäbische Alb“ des Frauenbundes 
Gutenzell 

Ein voller Bus mit 36 
Frauen, einschließ-
lich Gemeinderefe-
rentin Schwester Gi-
sela, machten sich 
bei idealem Aus-
flugswetter auf den 
Weg nach Ehingen. 
Die Stimmung war 
von Beginn an bes-
tens.

Erste Station war die Berg-Brauerei. Dort wurden wir zu einer 
Betriebsbesichtigung von zwei freundlichen Damen empfan-
gen. In zwei Gruppen unterteilt erhielten wir einen Einblick in 
die Kunst des Bierbrauens. Gebraut wird nach deutschem 
Reinheitsgebot mit den Zutaten Hopfen, Wasser, Hefe, Malz 
und viel Zeit. Das Braugetreide stammt von den Feldern der 
Region, der Hopfen überwiegend aus Tettnang. Los ging die 
Führung im Sudhaus, wo uns schon ein malziger Duft emp-
fing. Es werden zwölf ganzjährige und sechs saisonale Bier-
sorten gebraut. Vom Sudhaus ging es in den Gärkeller, wo ein 
wichtiger biologischer Prozess stattfindet. Ganz früher war 
es schwierig, die Reife-Bedingungen einzuhalten, so musste 
manches Bier weggeleert werden und daraus entstand der 
Sinnspruch: „Da ist Hopfen und Malz verloren“, so erzählte die 
Führerin. Nach dem Besuch im Reifekeller ging es über einen 
Steg zur automatischen Flaschenabfüllung. Die Besichtigung 
endete bei einem kühlen Frei-Bier in der Brauereigaststätte. 
Wir bedankten uns für den interessanten Einblick und ver-
abschiedeten uns auf weiterhin gutes Bier mit „Hopfen und 
Malz, Gott erhalt‘s“. 
Gestärkt mit einer Vesper-Tüte ging die Busfahrt weiter nach 
Münsingen zum „Albgut-Altes- Lagerhaus“, das im Zentrum 
des heutigen Biosphärengebiet der Schwäbischen Alb liegt. 
In den unter Denkmalschutz stehenden ehem. Truppenunter-
künften sind kleine Werkstätten und gläserne Manufakturen 

angesiedelt. Es gab viel zu entdecken. Hier hatten wir Zeit zur 
freien Verfügung und konnten genüsslich durch die Räumlich-
keiten schlendern und auch herrlich duftenden Kaffee und 
leckeren Kuchen genießen. 
Nächstes Ziel war Blaustein. Nun ging es mit dem „Blautopf-
bähnle“ auf Panorama Tour.
Nach einer Stadtrunde fuhren wir vorbei am Schloss Oberherr-
lingen über die Rommelsteige zur Villa Lindenhof. Ein kleiner 
Spazierweg führte uns über einen Kreuzweg zur malerisch 
hoch über dem Lautertal gelegenen Maria Hilf Kapelle. Auf 
ein Buß-Gelübde hin wurde die Kapelle errichtet und ist ein 
kleines Juwel. Hier fiel es für uns wahrlich nicht schwer, ein 
Marienlied anzustimmen und ein Dankgebet zu sprechen. 
Weiter führte uns dann das „Bähnle“ durch eine herrliche Land-
schaft mit zahlreichen Tier- und Pflanzenarten zur Ortschaft 
Lautern, wo oberhalb des Ortes in einem Quelltopf die Lau-
ter entspringt. Der Lautertopf ist eine der großen Quellen der 
Schwäbischen Alb. Hier gab es für einige Frauen kein Halten 
mehr, es wurden die Schuhe ausgezogen und ein erfrischen-
des Fußbad im glasklaren Wasser genommen. 
Wieder zurück im Bus angekommen war dann Lust auf etwas 
Prickelndes und es wurde umgehend mit perlendem Sekt auf 
die Erlebnisse angestoßen. 
Perfekt abgerundet wurde der tolle Ausflugstag mit einem 
Abendessen im Gasthaus Hirsch in Dellmensingen.
Eindeutig war das Echo: Es war ein herrlicher und interessan-
ter Ausflugstag in einer tollen Gemeinschaft.

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80, E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.“ | Gal 6,2 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 02.07.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot 
Sonntag, 09.07.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit 

Pfr. Wahl   
Veranstaltungen 
Montag, 03.07.2023 
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 05.07.2023 
19:30 Uhr Posaunenchor 
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Donnerstag, 06.07.2023  
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10 J) im Bauwagen 

Rot an 
Freitag, 07.07.2023 
17:00 Uhr Pfadfinder Rangergruppe (13-18 J.) „Brachiosau-

rier“ im Jugendraum Kirchdorf an der Iller 

Pflegebegleitinitiative 
von Diakonie und Ca-
ritas bietet Kurs in Bi-
berach an  
Die Pflegebegleitinitia-

tive ist seit 2010 im Landkreis Biberach aktiv. Pflegebeglei-
terinnen und Pflegebegleiter pflegen nicht, sondern stehen 
unentgeltlich Menschen zur Seite, die ein Familienmitglied 
pflegen. Sie nehmen auf Wunsch Kontakt zu pflegenden An-
gehörigen auf, hören zu, denken mit, begleiten und unterstüt-
zen. Bisher wurden in vier Kursen in Biberach, Ochsenhausen 
und Laupheim insgesamt über 40 Personen für diese Tätigkeit 
qualifiziert. Vielfältige Kontakte mit pflegenden Familien im per-
sönlichen Umfeld, aber auch über öffentliche Informationsver-
anstaltungen haben sich seither entwickelt. Nun wird erneut für 
den Raum Biberach ein Vorbereitungskurs angeboten. Unter-
stützt wird die Initiative vom Landkreis Biberach, den Pflege-
kassen und dem Landesministerium für Soziales, Gesundheit 
und Integration. Der Kurs findet von Oktober 2023 bis März 
2024 in der Diakonischen Bezirksstelle Biberach, Wielandstr. 
24 statt. Kurstage sind insgesamt 6 Mittwochnachmittage und 
2 ganze Samstage. Im Anschluss an den Kurs sind begleitete 
Praxiseinsätze vorgesehen. Weitere Informationen und Anmel-
dung bei den Kursleiterinnen Irene Richter, Tel. 0174/5836736 
bzw. richter@diakonie-biberach.de, und Veronika Rude, Tel. 
07354/91400 bzw. rude-veronika@t-online.de

Sozialverband VdK   
Baden-Württemberg e.V.
VdK Ortsgruppe Kirchberg/
Gutenzell /Hürbel 

Generalversammlung und Sommerfest 
Zur Generalversammlung mit Sommerfest am Samstag den 
15. Juli 2023 laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins mit Partner herzlich ein. Die Versammlung findet 
ab 14.00 Uhr beim Kath. Pfarrgemeindehaus in Hürbel bei der 
Kirche statt. Unser Verein feiert dieses Jahr gleichzeitig sein 
75-jähriges Bestehen. 
Tagesordnung 
 1. Eröffnung und Begrüßung des Vorsitzenden 
 2. Kurzer Bericht des Vorsitzenden 
 3. Totenehrung 
 4. Bericht der Schriftführerin 
 5. Bericht des Kassiers 
 6. Bericht der Kassenrevisorinnen 
 7. Entlastung 
 8. Wahlen der gesamten Vorstandschaft 
 9. Ehrungen 
10. Kurzer Bericht des Kreisvorsitzenden 
11. Verschiedenes 
An dieser Veranstaltung gibt es wie immer Kaffee und Kuchen, 
ein Abendessen sowie Musik und Gesang. 
Die Vorstandschaft

Höhere Rente ab Juli 2023  
Rund 21 Millionen Menschen erhalten im Sommer bundesweit 
eine höhere Rente. Zum 1. Juli 2023 steigen die Renten um 
4,39 Prozent in den alten Bundesländern und um 5,86 Prozent 
in den neuen Bundesländern. „Wann das Plus auf dem Konto 
ankommt, hängt grundsätzlich vom Zeitpunkt des Rentenbe-
ginns ab“, informierte kürzlich die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV). Wer bis März 2004 in den Ru-
hestand gegangen ist, erhalte den höheren Betrag bereits Ende 
Juni. Dagegen werde Rentnerinnen und Rentnern, die ihre erste 
Rentenzahlung im April 2004 oder später erhalten haben, die 
Rente erst Ende Juli mit dem höheren Zahlbetrag überwiesen. 
Die DRV wies ebenfalls darauf hin, dass der Renten-Service 
der Deutschen Post AG rechtzeitig zur jeweiligen Auszahlung 
des neuen Zahlbetrags in einem Schreiben an alle Rentnerinnen 
und Rentner über die Höhe der Rentenanpassung informiert. 

Viele Delegierte aus Südwesten auf VdK-Bundesverbandstag  
21 Delegierte aus dem Südwesten und sechs weitere Perso-
nen vertraten unlängst den VdK Baden-Württemberg auf dem 
19. Bundesverbandstag des Sozialverbands VdK in Berlin. 
Dort waren rund 200 Delegierte aus 13 Landesverbänden 
präsent. Wie vielfach berichtet, wurde VdK-Präsidentin Ve-
rena Bentele, die aus der Bodenseeregion stammt, einstim-
mig wiedergewählt. Die 41-Jährige amtiert seit 2018. In ihrer 
bisherigen Amtszeit erhöhte sich die VdK-Mitgliederzahl auf 
fast 2,2 Millionen Menschen. In Baden-Württemberg gehö-
ren rund 255.000 Frauen und Männer jeden Alters dem VdK 
an. Der Landesverband wird seit 2020 von Hans-Josef Hotz 
(67) geführt. Bentele, Hotz und ihre unzähligen ehren- und 
hauptamtlichen Mitstreiterinnen und Mitstreiter in Bund und 
Land, vertreten die sozialpolitischen Interessen dieser und 
weiterer Menschen gegenüber Politik, Verwaltung und Ge-
sellschaft. Zugleich bietet der Sozialverband VdK seinen Mit-
gliedern umfangreiche Serviceleistungen, wie professionellen 
Sozialrechtsschutz durch alle Instanzen. Dafür stehen allein in 
Baden-Württemberg 65 hauptamtliche VdK-Juristinnen und 
-Juristen in 35 Servicestellen des Sozialverbands in allen Lan-
desteilen zur Verfügung.
 
BAGSO: Ältere vor Hitze schützen - 
Kommunale Hitzeaktionspläne erstellen! 
Zum bundesweiten Hitzeaktionstag im Juni rief die Bundesar-
beitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen (BAGSO), der 
auch der Sozialverband VdK angehört, dazu auf, Ältere bes-
ser vor Hitze zu schützen. Mit fortschreitendem Klimawandel 
nehme die Hitzebelastung seit Jahren zu und stelle ein Ge-
sundheitsrisiko für alle dar. „Zu den besonders Gefährdeten 
zählen vor allem ältere und pflegebedürftige Menschen“, so die 
BAGSO. Sie appelliert an alle Kommunen, Hitzeaktionspläne 
zu erstellen und umzusetzen, um negativen gesundheitlichen 
Folgen vorzubeugen. Hitzeaktionspläne sollten sowohl Sofort-
maßnahmen als auch langfristige vorsorgende Maßnahmen 
umfassen und einen Fokus auf Risikogruppen legen, emp-
fiehlt auch die Weltgesundheitsorganisation (WHO). Für den 
Hitzeschutz von Älteren mit Pflege- und Unterstützungsbedarf 
sind aus BAGSO-Sicht vor allem verhältnispräventive Maß-
nahmen wichtig. Sie setzen in der Umwelt der Menschen an, 
wie klimaangepasste Gebäude- und Freiraumplanung. Denn 
Pflegebedürftige könnten nur eingeschränkt Einfluss auf ihr 
Verhalten nehmen und seien bei Hitze häufig auf die Hilfe an-
derer angewiesen, beispielsweise bei Flüssigkeitsaufnahme 
oder Kleidungswechsel. Zugleich könne sich der alte Körper 
nicht mehr so leicht an hohe Temperaturen anpassen, vor 
allem, wenn zusätzlich chronische Erkrankungen bestehen, 
auch nehme das Durstgefühl ab, so die BAGSO.
 
Vorsicht bei Absagen der Kasse per Telefon 
„Er kann durchaus vorkommen, dass Krankenkassen ihre 
Versicherten anrufen, um ihnen die Entscheidung zu einer 
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beantragten Leistung mündlich mitzuteilen“, informierte un-
längst die VdK-Zeitung die Mitglieder des Sozialverbands. 
Durch solche unangekündigten Anrufe fühlten sich die meisten 
Menschen überrumpelt, vor allem, wenn es sich um die Ableh-
nung einer Leistung handle, so die Mitgliederzeitung. „Doch 
auch wenn Versicherte davon ausgehen, dass sie in der Re-
gel einen schriftlichen Bescheid erhalten, ist dieses Vorgehen 
rechtens“, stellte die VdK-Zeitung klar und gab den Tipp, sich 
Entscheidungen der Kasse stets schriftlich geben zu lassen. 
Denn ohne schriftlichen Bescheid werde es schwieriger die 
Entscheidung der Krankenkasse nachzuvollziehen. Zudem 
muss der schriftliche Bescheid immer mit einer Begründung 
versehen sein und eine Rechtsbehelfsbelehrung enthalten, in 
der die Rechtsmittel und die Frist genannt sind. Weiterer Tipp: 
VdK-Mitglieder können sich bei Streitfällen mit gesetzlichen 
Krankenversicherungen oder bei anderen sozialrechtlichen 
Streitigkeiten von den hauptamtlichen VdK-Juristen beraten 
und juristisch vertreten lassen. Die Geschäftsstellen dieser 
VdK-Experten finden sich auf den Internetseiten des Landes-
verbands unter www.vdk-bw.de
 
Erstattungsansprüche gegenüber Pflegekasse erlöschen 
nicht mit Tod 
Erben können bei der Pflegekasse Kostenerstattungsansprü-
che innerhalb von zwölf Monaten nach dem Tod ihres pfle-
gebedürftigen Angehörigen geltend machen. Das sieht eine 
wenig beachtete Gesetzesänderung im Rahmen des Gesund-
heitsversorgungs-Weiterentwicklungsgesetzes (GVWG) vor, 
das bereits seit Juli 2021 in Kraft ist. In Frage kommt dies für 
Leistungen und Kosten wie zum Verbrauch bestimmte Pflege-
hilfsmittel, die Kosten für eine Verhinderungspflege, Kosten für 
Entlastungsleistungen, beispielsweise die Tagespflege, oder 
auch die Kosten für Wohnumfeld verbessernde Maßnahmen, 
wie eine barrierefreie Dusche. „Wichtig ist, dass die Leistun-
gen vor dem Tod der pflegebedürftigen Person erbracht wur-
den“, betonte unlängst die Stuttgarter VdK Patienten- und 
Wohnberatung und gab den Tipp: „Stellen Sie einen Antrag 
auf Kostenerstattung, wenn zum Beispiel Verhinderungspflege 
in Anspruch genommen oder die Wohnung pflegegerecht um-
gebaut wurde, die Rechnungen aber erst nach dem Tod Ihres 
Angehörigen bei der Pflegekasse eingereicht werden können.“
 
16. September 2023 VdK-Gesundheitstag in Liederhalle 
Stuttgart 
Auch in diesem Jahr führt der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg e.V. wieder einen großen Gesundheitstag in Stutt-
gart durch. Die ganztägige Veranstaltung findet am Samstag,  
16. September 2023, in der Liederhalle statt. Die begleitende 
Ausstellung im Foyer öffnet bereits kurz nach 9.00 Uhr. Die 
Vorträge rund ums Thema „Medizinische Versorgung in Ba-
den-Württemberg – auch in Zukunft gut und für alle erreich-
bar?“ beginnen um 10.00 Uhr. Veranstaltungsende ist gegen 
16.00 Uhr. Der Eintritt ist für alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger frei. Allerdings ist eine verbindliche Anmeldung 
erforderlich - beispielsweise im Onlineanmeldeportal auf der 
Homepage des VdK-Landesverbands unter www.vdk-bw.de 
oder per E-Mail an VdK-Mitarbeiterin Andrea Heider in Stutt-
gart: a.heider@vdk.de.

Musikverein Gutenzell e.V.
Haldenfest, 7. bis 9. Juli 2023 
Endlich ist es so weit: In Gutenzell wird wieder 
Haldenfest gefeiert. 
Der Musikverein Gutenzell veranstaltet am ers-
ten Juli-Wochenende sein traditionelles Hal-
denfest. 
Mit der Flashnight am Freitagabend wird das 
Haldenfestwochenende eröffnet. Die Open-Air-

Party bietet zahlreiche Highlights: mit DJ Moneyman, Geträn-

ke-Specials und einer Cocktailbar ist für beste Partystimmung 
gesorgt (Einlass ab 16 Jahren). 
Am Samstagabend wird ab 18 Uhr ein reichhaltiges Vesper 
in der Halde angeboten – den Stimmungsabend mit Blasmu-
sik gestalten der Musikverein Balzheim und der Musikverein 
Schönebürg. 
Zum Frühschoppen und während der Mittagszeit am Sonn-
tag spielt die Musikkapelle Wain zur Unterhaltung. Mit Grill-
fleisch bzw. Saumagen mit Spätzle und Salat oder Bratwürs-
te mit Salat ist am Sonntag wieder ein abwechslungsreicher 
Mittagstisch geboten. Am Nachmittag werden die Gäste ab  
14:30 Uhr von der Jugendkapelle Erlenmoos-Gutenzell- 
Reinstetten unterhalten. Ab 18:30 Uhr lassen dann die Gu-
tenzeller Musikanten das Haldenfest ausklingen. 
Auch für die „kleinen Haldenfestbesucher“ ist rund um den 
Haldenplatz für Abwechslung und Unterhaltung gesorgt. Bei 
schlechter Witterung finden die Veranstaltungen vom Sams-
tag und Sonntag in der Festhalle statt. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Musikanten 
Musikverein Gutenzell e.V.

VfB Gutenzell e.V.
Jugend 
D-Jugend 1 
Zum letzten Saisonspiel war unsere 9er-Mann-
schaft zu Gast bei der SGM SV Baustetten I. Der 
Gegner war von Anfang an seiner Favoritenrolle 

gerecht und erzielte bereits in der 4. Minute, nach Abwehr-
fehler, den 1:0 Führungstreffer. Daraufhin folgte in Minute 18 
nach Eckball das 2:0 und kurz nach der Halbzeit das 3:0 durch 
Freistoß und das 4:0. Schwendi spielte allerdings sehr gut mit 
und zeigte durch Kampfgeist, Laufbereitschaft und Einsatz-
willen einen guten Saisonabschluss. 

D-Jugend 2 
Das Spiel unserer 7-er Mannschaft gegen Mettenberg muss-
te aufgrund von Spielermangel auf Seite der SGM Schwendi 
leider wieder abgesagt werden. 

Wir möchten uns nochmals recht herzlich bedanken für die 
große Unterstützung in dieser Saison bei allen Verantwortli-
chen, Trainern, Eltern, Fans und Unterstützern. Wir nehmen 
mit einer Mannschaft teil an Turnieren am 01.07., 08.07. und 
15.07.23.

Frauenbund Hürbel
Halbtagesausflug nach Langenenslin-
gen ins Zuckergässle 
Samstag, 15. Juli 2023 
Erinnern sie sich noch an das Bonbonglas 
bei Tante Emma im Laden, den einzigarti-
gen Geschmack? Bei einer Führung in ge-
mütlicher Runde bei Kaffee+Kuchen und 

Vesper können wir an diesem Nachmittag kurz mal eintauchen 
in „DAMALS“. 
Die Führung ist von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Eintritt beträgt 25,00 €, beinhaltet: Führung, Kaffee+Kuchen, 
Leberkäse+Briegele 
Wir bilden Fahrgemeinschaften! Fahrtkosten übernimmt die 
Frauenbundkasse. 
Abfahrt am Adler in Hürbel ist um 12.30 Uhr. 
Rückkehr gegen 20.00 Uhr 
Anmeldung bis Montag, 10. Juli bei Sylvia Hutzmann
Tel. 5 16 02 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Interessierte.
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Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Abteilung Fußball 
Spielberichte SGM Reinstetten/Hürbel
Ereignisreiche Tage mit emotionalen Hochs und Tiefs, einer 
großartigen Kulisse, Fans, die bis spät in die Nacht trotz Nie-
derlage mitfeierten, und unvergesslichen Momenten liegen 
hinter uns. 

SGM Reinstetten/Hürbel - LJG Unterschwarzach  0:3 (0:1)
So gut die Stunden vor dem Spiel liefen, so gut auch die Stim-
mung und Zuversicht im Team waren, so schlecht startete 
man in dieses Spiel. Zum einen zeigte ein mutig und schnell 
nach vorne spielender Gegner in der ersten halben Stunde 
seine Klasse, zum anderen spielte die SGM gegen den Ball 
das wohl schlechteste Saisonspiel. So kann man sich beim 
sehr starken Torhüter Tobias Ruß bedanken, dass es nach  
30 Minuten nur 0:1 stand (20. Minute). Nach dieser halben 
Stunde fing man sich. Hatte selbst Ballbesitzphasen und wur-
de nicht mehr überrannt. Dennoch hatte man nur eine bis zwei 
Chancen in der ersten Halbzeit. 
Nach dem Wechsel zeigte sich zunächst ein ähnliches Bild wie 
in Durchgang Eins. Die LJG spielte zielstrebig nach vorne und 
wurde in der 51. Minute mit dem 0:2 belohnt. Diesen Nacken-
schlag verdaute unsere SGM nach gut zehn Minuten und kam 
dann immer besser ins Spiel. Auch bedingt durch den Kraftver-
lust beim Gegner, der eine sehr starke Stunde gespielt hatte, und 
gegen Ende des Spiels auch zu immer mehr Chancen. Letztlich 
wollte der Ball aber selbst bei einer dreifachen Einschussmög-
lichkeit binnen Sekunden nicht mehr über die Linie. Man warf 
weiter alles nach vorne, sodass die LJG in der Nachspielzeit 
durch einen Treffer ins leere Tor zum 0:3 kam. Alles in Allem 
war diese Niederlage verdient und man hat den Aufstieg leider 
verpasst. Zumindest dachte man das bis Mittwochabend. Die 
Meldung, dass der FV Biberach 2 seine Mannschaft abmeldet, 
bedeutete einen freien Startplatz in der Kreisliga A der nächsten 
Saison. Wie der SGM noch am selben Abend bestätigt wurde, 
gehört dieser freie Platz uns! Damit steigen wir 7 Jahre nach 
dem Abstieg wieder in die Kreisliga A auf, neu dabei ist, dass 
wir nicht wie üblich in der A1 spielen werden, sondern in der A2. 
Neue Gegner, neue Sportplätze, neue Erlebnisse, wir freuen uns! 
Auch wenn dieser Aufstieg damit nicht nur über den sportli-
chen Weg geschafft wurde und es in diesem Moment weniger 
emotional war, als es hätte sein können, hat sich das Team, 
der Trainer und die beiden Vereine, mit Organisatoren, Helfern, 
Fans und Funktionären diesen Aufstieg verdient. 
Es darf sich gut anfühlen. 
Die Mannschaft bedankt sich hiermit noch einmal bei Allen, 
die diese Saison, speziell das Relegationsspiel zu Erinnerun-
gen gemacht haben, die das Team nicht missen möchte und 
nie vergessen wird. Danke für die Unterstützung und haltet 
uns nächstes Jahr die Stange, wir werden euch brauchen!

Bilder von Georg Baselitz   
im Ochsenhauser Fruchtkasten 
Die Welt auf den Kopf gestellt 
OCHSENHAUSEN. Ein Ausstellungshöhepunkt erwartet die 
Besucher des Ochsenhauser Fruchtkastens im Sommer 2023. 

Nachdem bei der 25. Großen Sommerausstellung im Vorjahr 
mit Chagall, Miró und Picasso die klassische Moderne ge-
feiert wurde, bietet die diesjährige Sommerausstellung ein 
Kontrastprogramm. Mit Georg Baselitz stellt sie vom 2. Juli 
bis zum 8. Oktober einen der bekanntesten zeitgenössischen 
Künstler der Gegenwart vor. Im internationalen Ranking der 
weltweit bedeutendsten Künstler liegt der deutsche Maler und 
Bildhauer auf Platz drei. 
Vielen ist der gebürtige Sachse vor allem ein Begriff, weil die 
Motive seiner Bilder auf dem Kopf stehen. Baselitz schuf damit 
ein ebenso einprägsames wie unverwechselbares Markenzei-
chen. Doch Baselitz stellt nicht nur in der Kunst alles auf den 
Kopf, er übernimmt auch sonst gern die Rolle des Querulanten 
und Provokateurs. Er nennt ehemalige DDR-Staatskünstler 
„Arschlöcher“, glaubt nicht, dass Frauen malen können und 
bezeichnet die Kasseler documenta als „Paralympics“. 
Georg Baselitz wurde am 23. Januar 1938 als Hans-Georg Kern 
in Deutschbaselitz, einem Ortsteil von Kamentz in Sachsen, 
geboren. Bereits während seines Studiums hatte er Schwie-
rigkeiten damit, sich den sozialistischen Idealen der damaligen 
DDR unterzuordnen.   Nachdem er wegen „gesellschaftspoliti-
scher Unreife“ von der Hochschule in Ostberlin verwiesen wur-
de, setzte er sein Kunststudium in Westberlin fort und siedelte 
bald darauf in den Westen über. 1961 nahm er in Anlehnung 
an seinen Geburtsort den Künstlernamen Georg Baselitz an. 
Baselitz war geprägt von den Zerstörungen und dem Leid des 
Zweiten Weltkriegs und der Nachkriegszeit. Statt auf die vorherr-
schende abstrakte Malerei setzte er auf figurative, teils drastische 
Darstellungen und erntete damit Unverständnis und Ignoranz. 
Seine Kunst wurde provokant, es entstanden Bilder aus zerstü-
ckelten und wieder zusammengesetzten Motiven, die auf Aus-
stellungen Skandale auslösten. Den Höhepunkt der Provokation 
stellte seine erste Einzelausstellung 1963 dar, bei der die Polizei 
zwei Bilder wegen „unzüchtiger Darstellungen“ beschlagnahm-
te. Doch der allgemeine Wirbel hatte einen für ihn positiven Ne-
beneffekt: Über Nacht wusste nun jeder, wer Georg Baselitz war. 
Im Januar 85 Jahre alt geworden, gehört Baselitz mit seinem 
figurenstürzenden Weltbild längst zu den etabliertesten Künst-
lern. Mit seinen ab Ende der 1960er-Jahre auf den Kopf ge-
stellten Bildern, die anfangs als billiger Gag belächelt wurden 
und die auf Kunstinteressierte bis heute oft provokant wirken, 
eröffnet der Künstler bei der Suche nach „dem Bild hinter dem 
Bild“ (Baselitz) eine völlig neue Sehweise und hinterfragt her-
kömmliche Sehgewohnheiten. Heute zählt Georg Baselitz zur 
Spitze der internationalen Kunstszene und ist in allen bedeuten-
den Museen und Sammlungen auf der ganzen Welt vertreten. 
Ausstellungsdauer 
2. Juli bis 8. Oktober 2023 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
Donnerstag 11 Uhr bis 19.00 Uhr 
Führungen 
Donnerstag 18.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertag 11.00 Uhr 
Zusätzlich Sonderführungen für Gruppen nach Vereinbarung 
Information und Führungen 
Stadtverwaltung Ochsenhausen 
Kathrin Käppeler 
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen 
Telefon 07352-92 20 22 
kaeppeler@ochsenhausen.de 
www.tourismus-ochsenhausen.de
 

Sportkreis Biberach 
Sommerferienprogramm des Sportkreis Biberach 
Der Sportkreis Biberach bietet seinen Mitgliedern auch in 
diesem Jahr wieder eine interessante und abwechslungs-
reiche Tagesreise an. Der Ausflug findet am Dienstag, den  
05. September 2023 statt. Das Programm sieht folgenderma-
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ßen aus: Um 7.00 Uhr ist Abfahrt beim Parkplatz Jordanbad. 
Um 10:15 Uhr sind wir im Leistungszentrum Herzogenhorn 
angemeldet (dies liegt auf 1.300 m Höhe). Hier wird uns durch 
den Leistungssportdirektor Rainer Ehrlich und seine Athleten 
die Sportart Judo präsentiert. Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen im Restaurant des Leistungszentrums werden wir 
uns zu Fuß (ca. 1,4 km) zum Herzogenhorngipfel /1.415 m 
Höhe) aufmachen. Um 14.30 Uhr geht die Fahrt weiter nach 
St. Blasien. Dort können der Dom und die Umgebung erkun-
det werden. Um 16.00 Uhr brechen wir zur Weiterfahrt nach 
Höchenschwand-Tiefenhäusern auf. Dort kann ein Abendbrot 
im Historischen Landgasthof Rössle eingenommen werden. 
Um 18.00 Uhr werden wir die Rückfahrt nach Biberach antre-
ten und gegen 21.00 Uhr am Parkplatz Jordanbad eintreffen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 € (Busfahrt, Eintrittsgelder, 
Führungen) und wird im Bus eingesammelt. Außerdem wird 
für das Mittagessen (in Buffetform) mit einem Getränk ein Un-
kostenbeitrag in Höhe von 22 € erhoben. Ihre verbindliche An-
meldung nimmt die Sportkreisgeschäftsstelle ab sofort gerne 
entgegen (info@sportkreis-biberach.de, Tel. 07351/577-8597). 
Freizeitsportwoche für Aktive 50+ „Mach mit bleib Fit“ 
Annemarie Wieland, Referentin für Breitensport und Sport für 
Ältere im Sportkreis Biberach, plant für dieses Jahr wieder 
die Ausrichtung der Freizeitsportwoche für Aktive 50+ „Mach 
mit bleib Fit“ vom 11.-15.09.23 an der Landessportschule in 
Albstadt/Tailfingen. In dieser Woche gibt es Angebote in den 
Bereichen Gymnastik, Rückenfitness, Entspannung, Yoga, Was-
sergymnastik, Schwimmen und Wandern. Auch der Erfahrungs-
austausch und das gesellige Beisammensein kommen nicht zu 
kurz. Die Teilnahmegebühr beträgt 299,00 € incl. Vollpension. 
Anmeldungen und Rückfragen erfolgen direkt bei der Kurslei-
terin Frau Annemarie Wieland (Tel. 07392/4221, Mail: Annema-
rie.Wieland@kabelbw.de), Anmeldeschluss ist der 25.07.2023.
 

Gesprächskreis Pflegende Angehörige 
Ochsenhausen 
Ausflug nach Tannheim zur Dinkelmühle Graf 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen 
von Caritas und Diakonie Biberach fährt am Dienstag, 4. Juli, 
nach Tannheim. Abfahrt in Fahrgemeinschaften ist um  
13.30 Uhr am Parkplatz Kapfhalle, Jahnstraße in Ochsen-
hausen. 
In Tannheim erhält die Gruppe ab 14 Uhr eine fachkundige 
Mühlen-Führung durch den Besitzer Gerd Graf, der die Din-
kelmühle in der Mühlbergstr.10 bereits in 5. Generation führt 
und einer der beiden Initiatoren der Oberschwäbischen Müh-
lenstraße ist. Besonders imposant ist das große Wasserrad, 
mit dem die Mühle heute noch betrieben wird. 
Im Anschluss an die etwa 1 ½-stündige Führung besteht in 
der Gastronomie am nahegelegenen Flugplatz noch Gelegen-
heit, bei Kaffee und Kuchen gemütlich zusammenzusitzen und 
ins Gespräch zu kommen. Die Rückkehr in Ochsenhausen ist 
etwa gegen 17 Uhr vorgesehen. 
Zur besseren Planung und Einteilung der Fahrgemeinschaften 
ist eine vorherige Anmeldung bis Freitag, 30. Juni, erforder-
lich bei Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 0174 5836736 
oder per Mail unter richter@diakonie-biberach.de
 

Sana Gesundheitsforum im Juli 
Defekte Nervenzellen - 
Symptome & Therapien bei Parkinson 
Parkinson ist nach Alzheimer die zweithäufigste degenera-
tive Erkrankung des Gehirns. So sind laut Krankenkassen-
daten derzeit allein in Deutschland rund 400.000 Menschen 
betroffen. Die ersten Krankheitssymptome treten dabei meist 
zwischen dem 50. und 60. Lebensjahr auf, wobei die Häufig-
keit mit steigendem Alter stark zunimmt. Beim primären oder 

idiopathischen Parkinson-Syndrom, auch Morbus Parkinson 
genannt, von welchem etwa 75 Prozent aller Patienten be-
troffen sind, handelt es sich um einen schleichenden Verlust 
von Nervenzellen, die den Botenstoff Dopamin produzieren. 
Bemerkbar macht sich die Erkrankung primär durch unkon-
trolliertes Zittern sowie eine eingeschränkte Motorik, wobei 
im Verlauf auch andere Nervenzellen erkranken und so wei-
tere Symptome oder Folgeerkrankungen wie Demenz dazu-
kommen können. „Neben Morbus Parkinson gibt es noch 
die sogenannten sekundären Parkinson-Syndrome, die un-
ter anderem durch Medikamente oder Vergiftung ausgelöst 
werden können, sowie atypische Parkinson-Syndromen, die 
aufgrund von neurodegenerativen Erkrankungen entstehen 
können“, erklärt PD Dr. Siegfried Kohler, Chefarzt der Klinik 
für Neurologie am Biberacher Zentralkrankenhaus. „Parkins-
on ist zwar nicht vollständig heilbar, die Symptome können 
jedoch medikamentös, operativ oder auch therapeutisch gut 
behandelt beziehungsweise gemildert werden. Eine frühzeitige 
und differenzierte Diagnose ist dabei für den Behandlungs-
erfolg entscheidend.“ Welche Alarmsignale es gibt, was man 
als Betroffener machen kann, um das Fortschreiten der Par-
kinson-Erkrankung zu beeinflussen und welche modernen 
Diagnose- und Therapieverfahren im Biberacher Klinikum zur 
Verfügung bestehen – diese und weitere Fragen beantwortet 
PD Dr. Kohler im Rahmen seines Vortrags „Defekte Nervenzel-
len – Symptome & Therapien bei Parkinson“ am Donnerstag, 
dem 6. Juli 2023, ab 18 Uhr.
Veranstaltungsdetails
Wann: Donnerstag, der 6. Juli 2023 | 18 Uhr
Wo: Sana Klinikum Landkreis Biberach 
Veranstaltungsraum 1-3 im Erdgeschoss
Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Interessierte können sich bis 
zum Vortag der Veranstaltung telefonisch unter 07351 55-
9820 oder per E-Mail unter slb-fortbildung@sana.de anmel-
den. Weiterführende Informationen sind unter www.sana.de/
biberach erhältlich.
 

vhs Illertal 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Donnerstag, 29.06.2023 
Qigong am Vormittag - im Sommer  (Christina Mack),  
6 Termine, 9 - 10 Uhr, 40 Euro, Dorfhaus Kirchberg, Josefsaal. 
Nachmeldung noch möglich 
Freitag, 30.06.2023 
Schnelle Mittagsküche - Neue Rezepte mit dem Ther-
momix  (Monika Diepolder-Manthei) 1 Termin, 18 - 22 Uhr,  
23 Euro, Grundschule Tannheim, Schulküche, OG 
Samstag, 01.07.2023 
Cakes - Teekuchen (Violeta Kristen), 1 Termin, 9 - 13 Uhr,  
29 Euro, Realschule Erolzheim, Küche, EG 
Sommerlicher Drip-Cake  (Violeta Kristen), 1 Termin, 14:30 
- 19 Uhr, 33 Euro, Realschule Erolzheim, EG 
Mittwoch, 05.07.2023 
Outdoor Hatha-Yoga am Morgen am Sinninger Badesee  
(Irene Schrunner), 6 Termine, 8:30 - 9:45 Uhr, 50 Euro, Sinninger 
Badesee, auf der Südseite gegenüber Kiosk Christophorus. 
Yoga - Mittelstufenkurs im Sommer  (Irene Schrunner),  
4 Termine, 18:15 - 19:45 Uhr, 40 Euro, Alte Schule Sinnin-
gen, EG 
Dienstag, 08.08.2023 
Aquafitness im Freibad am Abend (Lea Gray), 5 Termine, 
18 - 18:45 Uhr, 25 Euro, Freibad Kirchdorf 
Aquafitness im Freibad am Abend (Lea Gray), 5 Termine, 
18:45 - 19:30 Uhr, 25 Euro, Freibad Kirchdorf 
Mittwoch, 09.08.2023 
Aquafitness im Freibad am Morgen (Lea Gray), 5 Termine, 
9:15 - 10 Uhr, 25 Euro, Freibad Kirchdorf 
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Backkurse von Violeta Kristen (Konditormeisterin) 
Cakes – Teekuchen:  Teekuchen müssen nicht langweilig 
sein! Modern interpretiert bereichern sie jeden Tisch und 
jeden Teller. Wie abwechslungsreich Sie Teekuchen gestal-
ten können, zeigt Ihnen unsere Konditormeisterin. Effektvoll 
gestaltet mit verschiedenen Dekoren und Glasuren wird aus 
einem einfachen Teekuchen ein optisches Highlight. Machen 
Sie mit zeitgemäßer Präsentation sowie Tipps und Tricks 
mehr aus Teekuchen. Samstag 01.07.2023, 9 - 13 Uhr. 
Sommerlicher Drip-Cake:  Sie sind der Hingucker und das 
zu jeder Zeit: Drip Cakes. Diese tolle Torte überzeugt durch 
Geschmack und ihr köstliches Aussehen! In diesem Kurs 
lernst du, wie du Böden und Füllungen herstellen kannst und 
wie du sie sicher aufeinanderstapelst. Außerdem erfährst 
du, wie man die Torte korrekt einstreicht und ein gleichmä-
ßiges Dripping erzielt. Anschließend kannst du beim De-
korieren wunderbar sommerlich kreativ werden. Samstag 
01.07.2023, 14:30 - 19 Uhr.

Lust auf Volkshochschule?  
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust bei uns Kurse an-
zubieten? Wir suchen neue Kursleiterinnen und Kursleiter in 
allen Programmbereichen. Helfen Sie mit bei der Gestaltung 
des nächsten Programmheftes Herbst/Winter 2023/2024! 
Die neuen Kurse beginnen im September. Vereinbaren Sie 
einen Termin per E-Mail mit uns!

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Sprichwörter und Redewendungen aus unserem Alltag. 
Woher kommen sie? 
Aus der Bibel! 
Teil III. 
Im dritten Teil unserer Serie wollen wir wieder 5 Sprichwörter 
und Redewendungen betrachten, die wir in unserem Alltag 
benutzen. Sie alle haben ihren Ursprung in der Bibel! 
Auf Sand gebaut haben  (Aus dem Matthäus-Evangelium, 
Kap. 7, Vers 26) 
Diese Redeweise geht auf ein Gleichnis zurück, das Jesus Sei-
nen Jüngern erzählt hat. Wenn eine Sache auf Sand oder ohne 
ein Fundament gebaut ist, hat sie keinen Bestand. Jemand, 
der ohne Gott lebt und ohne Gott seine Entscheidungen 
fällt, wird keinen dauerhaften Erfolg haben. 
Der Geist ist willig, aber das Fleisch ist schwach. (Aus dem 
Matth.-Evang., Kap. 26, Vers 41). 
Von seinem Wesen her ist der Mensch bequem. Das Fleisch 
ist schwach, vor allem, wenn das Gute zu erreichen etwas An-
strengung kostet. Im Kopf hat der Mensch das Gute, aber 
die Umsetzung scheitert oft am laschen Willen. So geht 
er lieber den einfachen und bequemen Weg. 
Der Stein des Anstoßes. (Aus dem ersten Petrus-Brief,  
Kap. 2, Vers 8). 
Hier bezeichnet man etwas, an dem man sich „stößt“. Ein 
Hindernis oder eine Auseinandersetzung. Für die Juden da-
mals und viele Menschen von heute war und ist Jesus der 
Stein des Anstoßes. Sie glaubten und glauben nicht an Ihn. 
Menschen, die sich heute weigern, an Jesus Christus zu 
glauben, machen den größten Fehler ihres Lebens. Sie 
stolpern über die einzige Person, die sie retten und ihrem 
Leben Sinn geben könnte. Sie verurteilen sich dadurch 
selber zu Gottes Gericht. 
Nach mir die Sintflut.  (Aus dem ersten Buch Mose, die Ka-
pitel 7+8). 
Wenn jemand heute diese Aussage benützt, dann will er damit 
ausdrücken, dass ihm völlig egal ist, was er damit anrichtet. 
Er schert sich nicht um die Folgen. Gott hat ziemlich am An-
fang der Menschheit das Gehabe der Menschen satt gehabt 

und wollte sie auslöschen. War der Mensch ein Irrtum? Nur 
Noa und seine Familie fand Gnade vor dem Herrn und wur-
den gerettet. 
Einen Denkzettel verpassen. (Aus dem 5. Buch Mose,  
Kap. 6, Vers 8). 
Will man heute jemanden „einen Denkzettel verpassen“, dann 
will man demjenigen etwas antun, an das er noch lange zu-
rück-denkt. In der Bibel wurden die Israeliten aufgefordert, sich 
daran zu erinnern, was Gott für ihre Vorfahren getan hat. Dazu 
sollten sie sich „Denkzeichen“, heute „Denkzettel“, machen 
und sie an der Stirn oder am Handgelenk tragen. So wurden 
sie permanent an Gottes Taten erinnert. 
Eine klare und eindringliche Anweisung Gottes lesen wir 
im Buch Josua, Kapitel 1, Vers 8, in der Gott dem jungen 
Josua Wegweisung gibt:“ Die Worte des Gesetztes sollen 
immer in deinem Munde sein. Denke Tag und Nacht über 
das Gesetz nach, damit du allem, was darin geschrieben 
steht, Folge leisten kannst, denn nur dann wirst du er-
folgreich sein.“ 
Mit unserer kleinen Serie haben wir 15 bekannte und auch 
heute gebräuchliche Sprichwörter betrachtet. Im Buch der 
Sprüche finden Sie in den Kapiteln 24-31 eine Vielzahl davon. 
Gottes Wort ist voller Weisheit! Es ist auch heute top aktuell! 
Lesen Sie im Buch der Bücher und lernen Sie Gott kennen. 
Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Weitere Infos über uns, unsere Aktivitäten und unsere Glau-
benseinstellung finden Sie unter www.cg-erolzheim.de.

Online shoppen oder in der City? 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Mittwoch, den 12. Juli ein Online-Seminar mit 
dem Titel „Online shoppen oder in der City?“ an. In Bezug 
auf die Berufswelt bedeutet diese Frage, sich entweder 
für eine Ausbildung zum/zur Kaufmann/-frau E-Commerce 
oder zum/zur Kaufmann/-frau Einzelhandel zu entschei-
den. Im Online-Seminar informiert Holger Balkheimer von 
der IHK Ulm über die Unterschiede der beiden Ausbil-
dungsberufe. Der Experte geht dabei auf die Ausbildungs-
inhalte ein, informiert über die Zugangsvoraussetzungen 
und beleuchtet die Verdienst- und Karrieremöglichkeiten 
der beiden Kaufmannsberufe. Die einstündige Veranstal-
tung beginnt um 15:30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veran-
staltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.

Kloster Bonlanden 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... 
Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt 
dann ...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, 
jeden Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungs-
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zentrum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL  
+ 49 157 50342731. 
 
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen. 
Lassen wir Begegnung zu - in der eucharistische Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnun-
gen ... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 02.07.2023, zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit!

B 30, Instandsetzung der Brücke  
über die L 259 bei Laupheim-Mitte  
in Fahrtrichtung Ulm-Biberach 
Teilsperrung des Richtungsverkehr Ulm-Biberach im 
Baustellenbereich von Mittwoch, 28. Juni bis voraus-
sichtlich Mitte Oktober 2023 
Ab Mittwoch, 28. Juni 2023, lässt das Regierungspräsidium 
Tübingen auf der B 30 die Brücke über die L 259 bei Lau-
pheim-Mitte in Fahrtrichtung Ulm-Biberach sanieren. Günstige 
Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, sind die Arbeiten bis 
voraussichtlich Mitte Oktober 2023 abgeschlossen. 
Die Maßnahme ist aufgrund diverser Schäden, wie zum Bei-
spiel langjähriger Tausalzbelastung am Bauwerk und der Be-
einträchtigung der Brücke durch den starken Verkehr erfor-
derlich. Sie dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit und 
der Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur. 
Verkehrsführung während der Sanierung: 
Die Maßnahme wird in zwei Bauabschnitten durchgeführt. 
Während den gesamten Instandsetzungsarbeiten auf der B 
30 ist am Anschluss Laupheim-Mitte die Ausfahrt nach Lau-
pheim aus Richtung Ulm voll gesperrt. Der Verkehr wird auf die 
Ausfahrt Laupheim-Süd umgeleitet. Der Auffahrtsast von Lau-
pheim-Mitte in Fahrtrichtung Biberach ist jederzeit befahrbar. 
Das Baufeld auf der B 30 wird mit einer Leitwand vom Ver-
kehr geschützt. 
Verkehrsführung im ersten Bauabschnitt 
Im ersten Bauabschnitt wird auf der B 30 die linke Fahrspur, 
Überholspur, gesperrt und der Verkehr auf der rechten Fahr-
spur an der Baustelle vorbeigeführt. 
Auf der Fahrbahn für den Richtungsverkehr von Biberach 
in Fahrtrichtung Ulm wird eine zusätzliche Leitwand am lin-
ken Fahrbahnrand als Rückhaltesystem aufgestellt. Die An-
schlussstelle Laupheim-Mitte ist in dieser Fahrtrichtung ohne 
Einschränkungen befahrbar. 
Zweiter Bauabschnitt: 
Nach Fertigstellung des ersten Bauabschnittes, wird voraus-
sichtlich ab Mitte August 2023 der Verkehr auf der Last- und 
Verzögerungsspur gesperrt und einspurig auf der Überhol-
spur an der Baustelle vorbeigeführt. Die Fahrbahn für den 
Richtungsverkehr von Biberach in Fahrtrichtung Ulm ist von 
diesem Bauabschnitt nicht betroffen. 
Über den Beginn des zweiten Bauabschnitts informiert das 
Regierungspräsidium Tübingen zu einem späteren Zeitpunkt 
in einer gesonderten Pressemitteilung. 
Verkehrsführung auf der L 259 
Zum Ein- und Ausbau vom Trag- und Arbeitsgerüst an der 
Unterseite der Brücke, wird der Verkehr auf der L 259 mit ei-
ner Ampel geregelt. 
Zur Instandsetzung der Stahlbetonstützen am Fahrbahnrand 
der Landesstraße werden beide Fahrspuren der Landesstraße 
eingeengt und mit einer Geschwindigkeitsbeschränkung unter 
der Brücke durchgeführt. 

Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im 
Zusammenhang mit der Baumaßnahme entstehenden Be-
hinderungen. 
Kosten:  
Die Kosten für die Instandsetzungsarbeiten belaufen sich auf 
rund 750.000 Euro und werden vom Bund getragen. 
Hintergrundinformationen: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundene 
Verkehrsbeschränkung können im Internet unter www.verkehr-
sinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.
 

Kreativseminar „Aus dem Nebel ans  
Licht“ für Kriegsenkel in 73479 Ellwangen 
- Autobiografisches Schreiben und mehr  
Die heute circa Fünfundvierzig- bis Fünfundsechzigjährigen 
tragen die oft traumatischen Erlebnisse der Eltern, die diese 
selbst nie aufarbeiten konnten, unbewusst mit. 
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers 
sind: ... das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu ge-
nügen... nicht „Nein“ sagen zu können.... trotz guter Arbeit 
stellt sich kaum innere Zufriedenheit ein... das Gefühl von 
Heimatlosigkeit, Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein... 
das Gefühl, die eigenen Eltern emotional nicht erreichen zu 
können... Der Verband Katholisches Landvolk bietet unter der 
Leitung von Marion Betz (Kunsttherapeutin) in geschützter At-
mosphäre einen Schreib- und Mal-Workshop für Kriegsenkel 
von Sa 23.09. – So 24.09.23 im Tagungshaus Schönenberg in 
73479 Ellwangen an. Keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten: 
€ 320,- Malmaterial, Übernachtungs- und Verpflegungskosten 
inklusive. Anmeldung bis Fr 1.09.2023 bei vkl@landvolk.de 
oder unter 0711 9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt.
 

Moderne Bewerbungen für Schülerinnen 
und Schüler 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Dienstag, den 18. Juli ein Online-Seminar mit 
dem Titel „Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und 
Schüler“ an. Die Veranstaltung bietet Tipps für die Erstel-
lung von Bewerbungsunterlagen und geht auf Besonder-
heiten bei Online-Bewerbungen ein. Dabei wird geklärt, 
wie man die perfekte Bewerbung schreibt, wie moderne 
Bewerbungen heute aussehen und wo die Unterschiede 
zwischen einer Online-Bewerbung, einer Bewerbung per 
Mail und einer klassischen Bewerbung liegen. Weiter gibt 
es Hinweise, wo man gute Bewerbungsvorlagen finden 
kann und was es sonst noch zu beachten gibt. Die andert-
halbstündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr und ist 
auch für ganze Schulklassen geeignet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veran-
staltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
 

Kirchberger Dorffest 08./09. Juli 2023 
Das Kirchberger Dorffest findet dieses Jahr am Sonntag, den 
09. Juli 2023 auf dem Parkplatz der Festhalle statt. Die örtli-
chen Vereine bieten im Anschluss an den Gottesdienst auf dem 
Festplatz wieder kulinarische Leckerbissen, ein musikalisches 
Rahmenprogramm, ein Kinderprogramm und Flohmarkt an. 
Das Dorffest beginnt am Samstag um 18.00 Uhr mit einer 
Feierabendhockete mit den „Kirchberger Musikanten“ (freier 
Eintritt). Hier gibt es auch wieder frisch gezapftes Guinness 
vom Fass und schottischen Single-Malt Whisky. 
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Über Ihren Besuch freut sich die Gemeinde Kirchberg mit 
allen mitwirkenden Vereinen und Gruppen. 
PS: Es gibt auch wieder einen Kinderflohmarkt  am Sonntag 
nach dem Gottesdienst! Alle Kinder sind zum Mitmachen ein-
geladen. Bitte Decke oder andere Sitzgelegenheit mitbringen.
 

Online-Seminar für werdende Eltern 
Ulm, 26.06.2023 Für werdende Mamas und Papas gibt es am 
Mittwoch, 19.07. ein kostenfreies Online-Seminar der BAR-
MER mit dem Titel „Don’t worry, be family“. In der Zeit von 18 
bis 20 Uhr informiert die Krankenkasse über Themen wie El-
ternzeit, Elterngeld, Kindergeld, Mutterschutz, Mutterschafts-
geld und Familienversicherung. „Steht Nachwuchs an, dann 
beginnt eine spannende Zeit. Voller Vorfreude und Erwartun-
gen. Aber auch voller Fragen zu Formalitäten und Papierkram. 
Mit unserem Seminar wollen wir alle Interessierten auf dem 
Weg in die Elternschaft unterstützen“, sagt Marco Kraus, Ge-
schäftsführer der BARMER in Ulm. Die Teilnehmenden erfahren 
unter anderem, wann der Mutterschutz beginnt und wie lange 
er dauert, wann und wo welche Anträge gestellt werden müs-
sen und welche Varianten der Elternzeit und des Elterngeldes 
es gibt. Das Online-Seminar ist kostenfrei und offen für alle 
werdenden Eltern, unabhängig von der Kassenzugehörigkeit. 
Anmeldung unter www.barmer.de/befamily.

28. August bis 1. September:  
Steinzeit-Survival-Camp für Kids  
im Federseemuseum 
In den Sommerferien findet im Federseemuseum ein Camp 
der besonderen Art statt: Vom 28. August bis 1. September 
können Kinder von 8 bis 12 Jahren hautnah erfahren, welche 
Tricks die Steinzeitmenschen in einer Welt ohne Strom, Läden 
und heutiger Medikamente auf Lager hatten, um zu überle-
ben. Von 9 bis 15 Uhr erkunden Sie dabei nicht nur die Funde 
im Museum und die Häuser im Freigelände, sondern werden 
unter fachkundiger Anleitung selbst aktiv. Von den Jagdme-
thoden, nützlichen Wildkräutern über das Feuermachen bis 
zum Boot fahren lernen die Kinder dabei neue Fertigkeiten. 
Die Kosten dafür belaufen sich auf 225,- €, inkl. Mittagessen 
(Geschwisterkinder 200,- €). Weitere Informationen finden Sie 
unter www.federseemuseum.de oder Tel. 07582-8350. 
Weitere Informationen: Federseemuseum Bad Buchau, 
Zweigmuseum des Archäologischen Landesmuseums Ba-
den-Württemberg, Tel. 07582/8350, www.federseemuseum.de
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VERSCHIEDENES

19%
SPAREN

www.sl-insektenschutz.de - Tel. 07568/9608595

& SPAREN

Jetzt

AnFRAGEN!

Komm in das #TEAMCOMPASSIO und starte im 
Seniorendomizil Haus Elfriede in 
ALTENSTADT ab sofort als:

WOHNBEREICHSLEITUNG m/w/d in Vollzeit. 

Seniorendomizil Haus Elfriede | Marktplatz 2 | 89281 Altenstadt | 
08337 7402-0 |  www.karriere.compassio.de

„DAS HAUS 
ELFRIEDE 
STRAHLT 

WÄRME UND 
GEBORGENHEIT 

AUS.“

Bereit für eine spannende Reise in die Welt der beruflichen 
Möglichkeiten? Egal mit welchem Abschluss oder Studienabbruch, 
bei uns bist du genau richtig!

Noch keine  
Ausbildung?  
Werde Teil von uns
Für September 2023 in Oberopfingen 
suchen wir:  
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Liebherr-Logistics GmbH

– Spannender Ausbildungsberuf mit maximaler Abwechslung
– Lerne alle Aufgabenbereiche des Ausbildungsbetriebs kennen
– Vielseitige berufliche Weiterentwicklungen

Bring einfach deinen Lebenslauf zu 
unserem Berufsinformationstag “Check 
your job!” am 07. Juli 2023 in Kirchdorf mit.

Oder scanne jetzt den QR-Code und bewirb dich online!

Garagenflohmarkt
Samstag, 8. Juli in 88486 Kirchberg, Abt-Vitalis-Str. 22 Wegen Um-
zug günstig abzugeben: Autozubehör, Campingzubehör, Gartenzu-
behör, diverse Elektrogeräte für Garten und Haushalt, Haushaltsarti-
kel.

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


